


 
Noch liegt das Murgtal  -  hier bei  Mornen  -  im Schatten.    -    Es ist erst kurz vor 08:00 Uhr 

 
Rasch erkennen wir, wie viel (Schneeschmelz-)Wasser der Murgbach führt...   Erstaunlich sauber! 

 
Ruedi kann uns interessante Details zur speziellen Vegetation erklären . . . 



 
 

 
Beim obersten See ist die Murgseehütte bereits erkennbar. - Erstaunlich die Vielzahl mit Sumpfdotterblumen. 

 
Der Ober Murgsee ist mit einer 1½ mm dicken Eisschicht zugefroren! 



  
ENZIANE  haben auf 1800 m.ü.M. nährstoffreichen Boden gefunden...       Kulminationspunkt Murgseefurggel (1985 m) ist erreicht  
 
Die herrlichen Blumen, welche wir in dieser Höhe (ca. 1450 bis 1750 m.ü.M.)  -  kurz nach Schnee- 
schmelze  -   sehen, sind einfach überwältigend! 

   
SCHWEFELANEMONEN                                                              SOLDANELLEN 

   
SUMPFDOTTERBLUMEN                                FRÜHLINGSKROKUSSE                                      MEHLPRIMEL / FRÜHLINGSENZIAN 

  
STENGELLOSER  ENZIAN 



 
 

  
Einzelne Blumen sind noch nicht ganz offen...            z.B. die TROLLBLUMEN                          und natürlich auch die ALPENROSEN 
 

 



Zur Mittagszeit erreichen wir das Tagesziel: Die "Besenbeiz" BRITTLI SIND OFFÄ von Niklaus und Rösly Küng 
auf der Alp  Unter Mürtschen 

  
 

   
Den Apéro ...                               (Rösly, unsere geschätzte Chefköchin)                           ... und auch den Dessert gibt's im Freien 
 

Die feine Aelplermakarone geniessen wir in der Hütte        MMMmmmhhh . . . !!! 

 



  
 

  
 

 


